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Die Puppenspielgruppe «Fabelhand»

Die Puppenspielgruppe «Fabelhand» spielt mit «Glismeten». Doch s s

spielt mehr für Erwachsene, wie der Gründer und Verfasser, Han
Städeli, Rautistrasse 150, Zürich, mir sagte. Und seine Mitarbeite
rin, Frau Elisabeth Rast, schrieb, dass es mehr als um Gestrickte
gehe, weil jede Bewegung, auch die kleinste, sitzen muss. «Wie mai
mit diesen <Socken> spielt» - es könnte auch etwas anderes sein
«das kann ich Ihnen nur zeigen, nicht beschreiben.»
Und weiter fügt sie hinzu: «Ich finde Theater für Kinder viel zi
wichtig, als dass man irgend etwas so schreiben kann. Auch wem
etwas sehr einfach aussieht, kann es komplex sein, viele Fäden be
deuten nicht unbedingt Kunst und der Name <Glismets> bedeute
auch nicht unbedingt Socken und Handschuhe, sondern die Vor
Stellung, die Phantasiewelt, die wir mit unserm Spiel erwecken.»

Wer sich mit Puppen- Schweizerische Vereinigung für Puppenspiel / Schweizerische
spiel befasst, der soll Unima-Zentrum: 8401 Winterthur, Postfach, wo Ihnen Barbara Bin.
sich diese Adresse von Dienstag bis Freitag über Telefon (052) 23 69 91 gerne Aus
merken: kunft erteilt. Sie können Mitglied werden.

Nicht vergessen: Die Zeitschrift «PP - Puppenspiel und Puppenspieler», die zweima
im Jahr herauskommt und redigiert wird von Gusîav Gysin, Rog
genstrasse 1, 4125 Riehen, Telefon (061) 49 92 64, der ein grosse
Kenner auf dem Gebiet des Puppentheaters ist. Ebenso versteh
sich seine Mitarbeiterin in der Redaktion auf diesem Gebiet: Renati
Amstutz, Blumenrain 15, 2563 Ipsach, Telefon (032) 51 99 92. Mai
hilft Ihnen da gerne weiter (Adressen usw.). Ausschneiden!

«Sockentheater» Hans Städeli, Zürich. Oberreicht von Gustav Gysin
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